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Grundstein für Technologie- und Schulungszentrum  
Dälken Architektur + Generalplanung plant multifunktionalen Gebäude-

komplex für die Follmann Chemie Gruppe 

 

 
 

Die Follmann Chemie Gruppe baut in Minden ein neues Technologie- 

und Schulungszentrum, das eine wichtige nationale und internationale 

Anlaufstelle für Experten der Spezialchemieprodukte werden soll. Bei 

der symbolischen Grundsteinlegung für die Gebäudekombination aus 

Technikum, Laboren und Schulungszentrum wurde am 9. Oktober 

2020 eine Zeitkapsel durch die Geschäftsführer der Unternehmen der 

Follmann-Gruppe und Projektbeteiligte einbetoniert. Auf Basis einer 

langjährigen Partnerschaft wurde das Unternehmen Dälken Architektur 

+ Generalplanung aus Georgsmarienhütte mit der Generalplanung inkl. 

Innenarchitektur des Komplexes beauftragt.  

 

Multifunktionale Unternehmenserweiterung 
Der Neubau wird im südlichen Bereich des Follmann-Firmengeländes 

realisiert. Über eine zentrale Zufahrt erblicken Besucher und 



   

Mitarbeiter das zweigeschossige, offen gestaltete Hauptgebäude. Zwei 

eingeschossige Baukörper sind über Verbindungsgänge daran ange-

schlossen und bilden zusammen das neue Technologie- und Schu-

lungszentrum. Jeder der drei Baukörper besitzt einen eigenen Nut-

zungszweck. Über ein repräsentatives, zweigeschossiges Foyer im 

Hauptgebäude erreichen Besuchergruppen und Werksangehörige die 

einzelnen Bereiche. Die Versammlungsstätte mit Hörsaal besitzt bis 

bis zu 144 Sitzplätze und ist für Schulungen und Veranstaltungen aus-

gelegt. Ein Empfangsbereich kann für Events und Marketingzwecke 

genutzt werden. In der ersten Etage sind Besprechungsräume und 

eine Ausstellungsgalerie angeordnet. Im westlich gelegenen Techni-

kum finden zukünftig Schulungen und praktische Anwendungen für ex-

terne Handwerker und Techniker statt. Im nördlichen Bereich bieten in-

terne Werkstatträume Platz für gezielte Tests und Untersuchungen. 

Der östlich an das Technikum angeschlossene Laborbereich dient in 

mehreren Räumen der Unterbringung der Anwendungstechnik von 

Follmann und ist in Bereiche für Klebstoffe und Drucke unterteilt. 

 

Elegante Architektur   
Neben der Funktionalität überzeugt der Neubau als elegantes Reprä-

sentationsgebäude. Alle Bauteile werden mit Stahlbeton-Fertigteilen 

wirtschaftlich realisiert. Die Eingangsseite des Hauptgebäudes wird mit 

einer großflächigen, zweigeschossigen Glasfassade in Kombination 

mit dunkel-grauen Faserzementtafeln ausgeführt. In einer Höhe von 

11,40 m rundet ein offenes, mit Lamellen verkleidetes Flugdach den 

Baukörper elegant ab. Die beiden angeschlossenen Baukörper sind 

mit Industriefassaden aus Isopaneelen geplant, wobei die Fensterbän-

der als Alurahmenfenster ausgeführt werden. Mit einem Industriecha-

rakter stehen sie auch äußerlich im Kontrast zum repräsentativen 

Hauptgebäude. Auf dem Dach des Technikums wird ein Sozialbereich 

mit einem Garten und einem Fußballfeld eingeplant, um zukünftig Gäs-

ten und Mitarbeitern Raum für Erholung zu bieten und sportliche Aktivi-

täten zu ermöglichen. Auf dem Laborgebäude ist eine Photo- 

voltaikanlage vorgesehen.  

 

 



   

Hochwertiger Innenarchitektur 
Der Anspruch einer eleganten, wirtschaftlichen Architektur wird vom 

Generalplaner auch im Innenraum umgesetzt. Die Innenarchitekten 

von Dälken kombinierten den äußeren großformatigen Architekturcha-

rakter mit einem reduzierten, kleinteiligen, aber hochwertigen Interieur. 

Im Foyer harmonieren warme Holztöne, funktionale akustische Wan-

delemente mit einem klassischen, edlen Terrazzo Fußboden. Ein ge-

plantes, modernes Lichtkonzept via App ermöglicht innen und außen 

einen Wechsel verschiedener Lichtszenarien und kann dem Anlass 

entsprechend angepasst werden. Um den technischen Grundcharak-

ters des Unternehmens im Neubau aufzugreifen werden Materialien 

mit metallischem Erscheinungsbild in verschiedenen Bereichen ange-

wendet. 

 

 

   Georgsmarienhütte, den 9. Oktober 2020 
 
 
Bildrechte  
Urheber der Visualisierungen ist Dälken Architektur + Generalplanung. 

Unter Nennung des Urhebers kann das Bildmaterial kostenfrei genutzt 

werden.  

 

Bildunterschrift  
 
Technologie- und Schulungszentrum 
Für die Follmann Chemie Gruppe plant Dälken Architektur + General-

planung einen repräsentativen und multifunktionalen Gebäudekom-

plex. 

  



   

 
 
Über Dälken Architektur + Generalplanung 
Das Unternehmen Dälken steht für maßgeschneiderte Leistungen in 

Architektur, Generalplanung und Projektmanagement. Über 90 Mitar-

beitende an den Standorten Georgsmarienhütte, Köln, Münster und 

Stuttgart betreuen öffentliche und private Bauherren in allen Bauleis-

tungsphasen. Die Schwerpunkte von Dälken liegen in der Planung von 

Hochbauprojekten für die Bereiche Industrie, Verwaltung, Handel, Lo-

gistik, Bildung und Wohnen. 

 

Über die Follmann Chemie Gruppe 
Die Follmann Chemie Gruppe ist eine inhabergeführte, international 

wachsende, nachhaltig erfolgreiche Unternehmensgruppe. Unter dem 

Dach des Familienunternehmens versammeln sich die Unternehmen 

Follmann, Triflex und Sealock Ltd. Schlüsselkompetenzen sind die Ent-

wicklung, Herstellung und der Vertrieb von Spezialchemikalien für die 

verarbeitende Industrie (Druckfarben und Klebstoffe) sowie Bauchemie 

(Abdichtungssysteme, Straßenmarkierungen und Infrastrukturlösun-

gen) für Handwerkskunden. Die Produktion und zentrale Funktionen 

der Gruppe sind in Minden mit 500 von 800 Mitarbeitern gebündelt. 

Weltweit ist die Follmann Chemie Gruppe mit einer Vielzahl an 

Schwestergesellschaften sowie Vertriebspartnern und -büros erfolg-

reich vertreten. 
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